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Dentſches Reich

Hof und r zitlin 1 Mai Der Kaiſer und die Kaiſerin wohnteneſſen Wrniugg dem Gottesdienſte in der Pfingſtkapelle bei
ur Frühſtückstafel waren geladen Prinz Max von Baden und

der Chef des Jngenieurcorps General Frhr von der Goltz
Mit dem letzteren unternahm der Kaiſer nachher einen Spozier
gang in den Umgebungen des Neuen Palais Nachmittags
unternahmen der Kaiſer und die Kaiſerin eine Spazierfahrt
Heute früh um 7 Uhr nahm der Kaiſer den Vortrag des Chefs
des Civilkabinets entgegen Zur heutigen Vorſtellung vor dem
Kaiſer war das 3 Garde Regiment z das Königin Auguſta
Garde Grenadier Regiment und das GardeSchützenBataillon
befohten die auf dem öſtlichen Theile des Tempelhofer Feldes
an der Ehauſſee neben einander aufgeſtellt waren Der Kaiſer
kam mit Sonderzug von Potsdam und beſtieg am Bahnhof
Großgörſchenſtraße das Pferd einen prachtvollen Schimmel Jn
kurzem Galopp ſprengte der Kaiſer der Aufſtellung zu die
unter präſentirtem Gewehr ſtand und nahm am rechten Flügel
die Meldung des Generalmajors v Moltke entgegen worauf er
dann unter den Klängen des Präſentirmarſches und jedem
Bataillon einzeln einen Guten Morgen wünſchend die Front
abritt und dabei hie und da in die Abſtände einbog um die
Gliederrichtung nachzuſehen Vom linken Flügel des Garde
Schützen Batailllons begab ſich der Kaiſer auf die Mitte des
Platzes um hier den Parademarſch abzunehmen der in
Compagniekolonnen erfolgte Als darauf die Vataillone zur
Zufriedenheit des Kgiſers vorgeführt waren wurde eine größere
Gefechtsübung abgehälten zu der auch noch zwei Escadrons des
2 Garde Dragoner Regiments und drei Batterien herangezogen
waren Nach der Kritik befahl der Kaiſer einen nochmaligen
Parademarſch und ſetzte ſich nach demſelben an die Spitze des
3 Garde Regiments führte daſſelbe nach der Kaſerne und nahm
dort mit den Vorgeſetten des Regiments das Frühſtück bei dem
Offiziercorps ein

Die Kaiſerin Frkedrich iſt heute nachmittag von Bozen
in München eingetroffen

Am Sonntag fand bei dem Finanzminiſter v Miquel ein
Diner ſtatt zu Ehren des Unterſtaatsſekretärs Wirklichen
Geheimen Raths Meinecke der an dieſem Tage nach zurück
gelegter 60jähriger Dienſtzeit aus dieſer Stellung ausſchied
Der Jubilar bei ſeinem Erſcheinen bereits geſchmückt mit dem
ihm vom Kaiſer aus Anlaß ſeines Abſchiedes und Jubiläums
verliehenen Rothen Adler Orden I Klaſſe mit Eichenlaub der
Königlichen Krone und den Brillanten wurde von dem Herrn

inanzininiſter mit herzlichen Worten begrüßt und ihm als
Widmung ſeitens des Miniſters und der vortragenden Rätbeeine geſdene Medaille überreicht die auf der Vorderſeite das

wohlgetroffene Bildniß des Jubilars und auf der Rückſeite von
einem Eichenkranz umrahmt die Worte 60 Jahre im Dienſte
des Staats 1839 1899 enthielt

Zum Chef des Kabinets des Königs von Württemberg an
Stelle des verſtorbenen Frhrn v Grieſinger iſt wie der
Schwäbiſche Merkur meldet der frühere Gouverneur von

DeutſchOſtafrika Frhr Julius v Soden auserſehen
Wie angekündigt iſt die deutſche Tiefſee Expedition

an Vord der Valdivia am Sonnabend nach neunmonat
licher Abweſenheit wieder in der Elbe eingetroffen Zum Empfang
waren mehrere höhere Staatsbeamte und Gelehrte ſowie Mit
glieder der Verwaltung um 9 Uhr vormittags auf dem Dampfer
Blankeneſe der Valdivia entgegengefahren die bei der Lühe

vor Anker gegangen war Nach der Begrüßung der Expedition
und der Mannſchaft fand im feſtlich geſchmückten Speiſeſaal der

Valdivia das von der Hamburg Amerika Linie veranſtaltete
Diner ſtatt an welchem die einpſfangenden Herren die Mitglieder
der Tiefſee Expedition der Kapitän die Offiziere Maſchiniſten
und der Zahlmeiſter der Valdivia theilnahmen Bei der Tafel
hielt Staatsſekretär Dr Graf v Poſadowsky eine Rede in
der er die Expedition und ihre ergebnißreichen Forſchungen
feierte und diejenigen Regierungen pries auf deren Koſten die
Expedition veranſtaltet worden war Des Kaiſers gedachte
Graf Poſadowsky n a mit folgenden Worten

Auf dieſem Gebiete iſt uns Se Majeſtät der Kaiſer ein
wahrer Pfadfinder Mit ſeiner ſchnellen Auffaſſungsgabe mit
ſeinem ſcharfen tiefſgehenden Blicke hat er erkannt daß das
deutſche Volk aus ſeinem ängſtlichen Nativismus heraustrekten
und ſeinen Blick mehr über die Grenzen des eigenen Vater
landes richten muß Denn die Geſtaltung der Verhältniſſe

ußerhalb unſerer Grenzen kann auch wichtige Rückwirkungen
für unſere eigene wirthſchaftliche Entwickelung mit ſich bringen
Mit lebhafteſtem Jntereſſe folgt er dem Kulturleben anderer
Nationen und nimmt daraus den Maßſtab für die Bemeſſung
der Aufgaben die er ſeinem eigenen Volke ſtellen muß
Wenn Se Majeſtät ſich ſo lebhaft für alle ſeemänniſchen
Fragen intereſſirt ſo iſt das nicht nur perſönliche Vorliebe
ſondern die reife Frucht der tiefen Erkenntniß welche wirth
ſchaftliche Bedeulung dieſe Fragen für unſer Vaterland
re und in Zukunft vielleicht noch in größerem Maße haben

werden

Dieſem Toaſte folgten dann noch mehrere andere
traf die Valdivia lebhaft begrüßt

Um 5 Uhr
in Hamburg ein Der

Kaiſer und der König von Sachſen ſandten Begrüßungs
telegramme Ein vom Naturwiſſenſchaftlichen Verein ver

deter Feſtkommers ſchloß am Abend die Empfangsfeierlich
eiten
Das Denkmal Heinrich von Stephan s das die Be

amten und Unterbeamten der Reichspoſt und Telegraphie
ihrem unvergeßlichen Meiſter geweiht haben iſt heute mittag

im Lichthofe des Reichspoſtmuſenms feierlich enthüllt worden
Die Wittwe die vom Staatsſekretär von Podbielski perſön
lich in den feſtlichen Raum geleitet wurde war begleitet von
ihren beiden Töchtern und anderen Verwandten Jn Ver
tretung der Reichsbehörden erſchien der Reichskanzler Fürſt

ohenlogse mit dem Chef der Reichskanzlei Geh Ober Reg
dath Freiherrn von Wilmowski Das Kolleginm des

Neichspöſtamtes dem ſich auch der frühere Unterſtaatsſekretär
Fiſcher angeſchloſſen hatte ſich vollzählig eingefunden Die
übrigen Beamtenklaſſen waren durch Abordnungen vertreten
Unter den geladenen Freunden Seephan s ſah man Geh Rath
v Bergmann Profeſſor Anton v Werner Gymngſialdirektor
Proſeſſor Kübler und Geh Rath v Krauſe Auch der Schöpfer
des Denkmals Bildhauer Uphnes war zugegen Als die Vläſer
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eigte ſich den Blicken der feſtlichen Gemeinde Das Denkmaldas gerade inmitten des Lichthofes ſeinen Platz gefunden iſt
insgeſammt 4 Meter hoch das Standbild ſelbſt hat eine
Höhe von 2,40 Meter Stephan iſt redend dargeſtellt im
einfachen Rock die Rechte ſtützt ſich auf einen Globus
über den ſein Mantel fällt Jn der Linken hält er
den Weltpoſtvertrag Am Sockel ſieht man vorn das
Familienwappen zwei miteinander verbundene Hände und einSchild mit Anker Poſthorn und Globus von den Jdeal
geſtalten der Poſt und Telegraphie gehalten Ueber dem Wappen
lieſt man H v Stephan Rechts und links am Sockel ſind
Verſinnbildlichungen der Poſt und Telegraphie Auf der Rück
ſeite ſteht die Widmung Mit kurzen Worten übergab der
Redner das Denkmal der Verwaltung und bat Herrn von
Podbielski es unter ſeine Obhut zu nehmen auf daß es rede
von geiſtigem Heldenthum und deutſcher Schaffenskrafſt auch noch
zu kommenden Geſchlechtern Herr v Podbielski verſprach dies
mit Worten des Dankes an alle die die mitgeholfen das Werk
zu ſchaffen Möge dieſes Denkmal, ſo fuhr er dann fort für
uns und für die nachfolgenden Geſchlechter eine lebendige Auf
forderung ſein im Sinne des Schöpfers des Weltpoſtvereins
unentwegt zu arbeiten an der Förderung des Verkehrslebens
unſeres geliebten Vaterlandes Halten wir uns ſtets den Wahl
ſpruch des Heimgegangenen vor Augen Ziel erkannt Kraft
geſpannt Pflicht gethan Herz obenan Wir alle die wir der
Reichspoſt und Telegraphenverwaltung angehören wollen un
entwegt an den Wegen feſthalten die er uns gewieſen Die
deutſche Poſtverwaltung allezeit voran Die Hymne von
Stadler Großer Gott allmächtiger Gott ſchloß alsdann die
Feter Herzlich und bewegt dankte die Wittwe dem Komitee
und dem Künſtler mit Worten innigſten Dankes Für den
Abend hatte der Reichskanzler die Mitglieder des Komitees zur
Tafel geladen

VParlamentariſches

Verlin 1 Mat Das Abgeordnetenhaus ver
handelte heute über den Bericht der Kommiſſion zur Vor
berathung der Anträge Gamp und Genoſſen betreffs Maß
regeln gegen die Leutenoth in der Landwirth
ſchaft Die Verhandlung wurde bis Punkt 5 der 11 von der
Kommiſſion geſtellten Anlräge fortgeführt Bei Berathung
über den Kontraktbruch beantragten die Konſervativen eine
kriminelle Beſtrafung kontraktbrüchiger Arbeiter und darüber
kam es zu einer heftigen Auseinanderſetzung zwiſchen Konſer
vativen und Freiſinnigen Der konſervative Antrag wurde
ſchließlich abgelehnt und dem Antrag Szinnla gemäß beſtimmt
noch die Verleitung zum Kontraktbruch ſeitens Arbeitsgenoſſen
zu beſtrafen Beſonders lebhaft wurde die Debatte über
Punkt 3 Die Beſchränkung der Schulzeit auf dem Lande
unter Berückſichtigung der örtlichen Verhältniſſe Das Ver
halten der konſervativen und Centrums Vertreter der Kom
miſſion bei der Verhandlung über dieſen Punkt hat einen
höchſt ungünſtigen Eindruck zurückgelaſſen wegen des Gleich
muths mit dem hinter den landwirthſchaſtlichen Intereſſen
die Verpflichtungen der Schule zurückgeſtellt waren Die
heutige Sitzung hat dieſen Eindruck nicht abgeſchwächt Abg
Dr Sattler beantragt nicht wie es in der Reſolution
heißt die Schulzeiten unter größerer Berückſichtignug
ſondern unter möglichſter Berückſichtigung der örtlichen Ver
hältniſſe auf dem platten Lande feſtzuſetzen aber ſelbſt dieſer
Autrag wurde abgelehnt und die Kominiſſionsfaſſung an
genommen Ebenſo wurde Nr 4 der Reſolution über die
Einſchränkung der Staatsarbeiten zur Erntezeit angenommen
und Nr 5 über die Verwendung von Gefangenen bei
Meliorationsarbeiten Abg Gamp der dabei dem Miniſter
des Jnnern zu geringes Entgegenkommen zum Vorwurf
machte ſetzte dann durch daß ſtatt Meliorgationsarbeiten
ganz allgemein land wirthſchaftliche Arbeiten geſetzt wurde
obwohl die Regiernng darauf aufmerkſam machte wie bedenk
lich es ſet Gefangene mit anderen Arbeitern zuſammen bei
der Beſtellung und der Ernte zu beſchäftigen Morgen wird
die Berathung fortgeſetzt erſt um 12 Uhr da vorher anf
Einladung des Kultusminiſters die hygieniſchen Jnſtitnte Berlins
beſichtigt werden

Eine Wendung in Bezug auf die Kanalvorlage
hat ſich nach der Freiſ Ztg vollzogen Die kouſervativen
Parteien und die gegneriſche Hälfte der Centrumspartei haben
mehr und mehr die Hoffunng anfgegeben mit einer blanken
Ablehnung der ganzen Vorlage durchdringen zu können Sie
wollen deshalb den Dortmund Rheinkaual zugeſtehen um deſto
entſchiedener den Mittellandkanal zu bekämpfen Der Dortmund
Rheinkanal für ſich allein würde weſentlich nur die Bedeutung
eines Ansfuhrkangals für Kohlen nach dem Rhein und nach
Holland haben Mit dem Mittellandkanal und der Preis
gabe der Kanalverbindung nach der Weſer und nach der Elbe
würde auch die Kangliſirung der Weſer bis Bremen ſcheitern
Für dieſes ſogenannte Kompromiß wird augenblicklich in
parlamentariſchen Kreiſen ſehr lebhaft agitirt

Die Pfingſtferien des Reichstags ſollen nach der
Abſicht des Präſidiums im Beginn möglichſt weit hinans
geſchoben und dem Pfingſtfeſte nahegerückt werden Man will
namentlich die zweite Berathung der Novelle zum Jnvaliden
verſicherungsgeſetz die von der 9 Kommiſſion durch
berathen worden iſt im Plenum bis zu den Ferien erledigen

BVerlin 1 Mai Die Ausſchmückungs kommiſſion
des Reichstags trat heute vormittag unter dem Vorſitz des
Präſidenten Grafen Balleſtrem zuſammen und beſchäſtigte ſich
hauptſächlich mit der Frage der Verlegung der Katiſerſtandbilder
von Portal II nach einem günſtigeren Standort

Volkéèwirthſchaftliches

Ueber die Unterrednung die der Vorſtand des Central
verbandes der Vereine ſelbſtändiger Gewerbetreibender jüngſt mit dem Finanzminiſt er über die
Wagrenhausfrage hatte theilt man der Voſſ Ztg nach

S w hielt der h des Denkmalkomikecs Wirkl Geh
tath Sachſe eine Änſprache Bei den letzten Worten des

Redners fiel die Hülle von dem Denkmal und das ſchöne Werk

träglich noch folgendes mit Herr v Miquel empſadhl dringend
die Organiſation des Mittelſtandes das Fehlen dieſer
Organiſation habe zum Theil die hentige Nothlage des Mittel

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemi
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal9 ſonſt zweimal täglich
Der Abdruck unſerer OriginalArtikck

iſt nicht geſtattet

1899

ſtandes verſchuldet Die Bildung der Centralvereine fand ſeinen
vollen Beifall und er ſpornte die Herren an unbekümmert um
links und rechts auf dieſer Bahn fortzuſchreiten Wenn erſt der
Mittelſtand eine Macht im Staate geworden dann würden alle
Parteien mit ihm rechnen müſſen Der Staat wolle gern helfen
aber gegen den Willen der Parteien laſſe ſich auf geſetzlichem
Wege nichts für den Mittelſtand thun

Die preußiſche Regierung hat von den Landwirthſchafts
kammern Gutachten darüber eingefordert ob ſich der Verkauf
der Eier nach Gewicht nnd die Einführnng des
Deklarationszwanges für die Herkunft fremd
ländiſcher Eier empfehlen würde Eine der erſten Kammern
die ihr Gutachten hierüber erſtattet hat iſt die der Provinz
Sachſen Sie erklärt ſich gegen jene Vorſchläge und tritt
dafür ein daß anſtatt deſſen eine Sortirung der Eier unter
Benutzung des bereits in Frankreich eingeführten 40 mm Meß
ringes wenn möglich ſchon bei den Produzenten ſtattzufinden
habe und daß verboten werde ausländiſche Eier als

friſch oder als Landeier zu bezeichnen und feilzuhalten
Ferner wird eine Erhöhug des Einfuhrzolles auf aus
ländiſche Eier befürwortet

Ueber die Entwicklung des Verkehrs auf dem
Kaiſer Wilhelms Kanal giebt eine dem Geſetzentwurf be
treffend die Gebühren für die Benutzung dieſes Kanals bei
gefügte Denkſchrift Auskunft Danach hat ſich der Geſammt
ſchiffsverkehr von 20,068 Schiffen mit 1,751,065 Regiſtertons im
Jahre 1896 auf 25,224 Schiffe mit 3,009,011 Regiſtertons im
Jahre 1898 gehoben Die Steigerung betrug bei den Schiffen
25,7 Proz, bei dem RNaumgehalte 71,8 Proz Die Größe der
den Kanal befahrenden Schiffe hat ſich merklich geſteigert Das
durch den revidirten Tarif eingeführte ſtärkere Abfallen der
Tariſſätze mit ſteigender Schiffsgröße hat nicht unweſentlich zur
Heranziehung der größeren Schiffe beigetragen Der Anthell
der Flaggen betrug 1898 in Regiſtertons deutſch 68,5 Proz
britiſch 9,8 Proz däniſch 7,8 Proz ſchwediſch 5,2 Proz nieder
ländiſch 3,4 Proz, norwegiſch 3,3 Proz ruſſiſch 2,2 Proz
Der Reſt entfiel auf die belgiſchen franzöſiſchen und ſonſtigen
Flaggen

Die Reichspoſtverwaltung wird ſich an der Be
ſchickung des deutſchen Theiles der Pariſer Weltausſtellun
betheiligen Die Vorbereitung der bezüglichen Maßnahmen iſt
den Händen des Geh Poſtraths Hennicke anvertraut

Die lübecker Bürgerſchaft nahm geſtern endgiltig den
Antrog des Senats an nach welchem im Anſchluß an die
Fertigſtellung des Baues des Elbe Trave Kanals eine Ver
tiefung der Trave von Lübeck bis zur Oſtſee von 5 Meter
auf 8 Meter Wafſertiefe und eine Fahrwaſſerregulirung mit
einem Koſtenaufwande von faſt 5 Millionen Mark vorgenommen
werden ſoll Die Arbeiten werden ſofort beginnen

Verwaltung und Rechtspflege
Jn der Angelegenheit des Portals des Friedhofes

der Märzgefallenen beſchloß der berliner Magiſtrat geſtern
den Stadtverordneten den Vorſchlag des Vorſitzenden des Be
zirksausſchuſſes Kayſer zur gütlichen Beilegung des
Rechtsſtreites mitzutheilen und ſie zu erſüchen mit dem Magiſtrat
in gemiſchter Deputation darüber zu verhandeln

Das alexandriner Bombenattentat die bekanntlich
ſehr ernſte Angelegenheit kommt am 12 Mai in Ancona vor

den italieniſchen Geſchworenen zur Verhandlung Es wird ver
handelt gegen den geheimen Polizeiagenten Mario Bazzani,
der das viel erörterte z,Anarchiſtenkomplott von Alexandrien
gegen den deutſchen Kaiſer angeſtiſtet haben ſoll Jn Alcxandrien
leben zahlreiche italieniſche Anarchiſten mit deren Ueberwachung
die ägyptiſche Polizei den Agenten Bazzani betraut hatte Bei
Gelegenheit der Oriehtreiſe des deutſchen Kaiſers kam Bazzani
auf den Gedanken ſich als Lebensretter des deutſchen Kaiſers
auſſpielen zu wollen Er fabrizirte zu dieſem Zwecke zwei
äußerſt gefährliche Dynamitbomben verpackte ſie in eine Cognac
kiſte und ſchickte dieſe durch einen Araber in die Weinkneipe des
Anarchiſten Parrini Dieſer Parrini ſcheint mit dem Agenten
unter einer Decke geſteckt zu haben Der Agent tyheilte ſodann
der Polizei mit die italieniſchen Anarchiſten hätten die Er
mordung des deutſchen Kaiſers beſchloſſen Die Bomben ſeien
bereits fertig und ſollten mit dem nächſten Poſtdampfer durch
einen gewiſſen Luigi Sanſon nach Paläſtina gebracht und
dort gegen den dentſchen Kaiſer geworfen werden Die
äghptiſche Polizei nud das italieniſche Konſulat ſchritten
ſogleich zur Verhaftung des von den Agenten be
zeichneten Anarchiſten Alles fand ſich wie der Agent es
beſchrieben hatte Man entdeckte eine Bibliothek angrchiſtiſcher
Werke und eine Geheimdruckerei Die verhafteten Anarchiſten
waren Menſchen denen man das verwegenſte Unternehmen zu
trauen durfte Die Bomben wurden zur Exploſion gebracht
und zeigten eine furchtbare Wirkung Die Behörden waren
nach alledem ſehr wohl zu der Annahme berechtigt daß der
Agent Bazzani die Wahrheit berichtet habe Aber die Nach
forſchungen der Polizei nach der Werkſtätte der Bomben führte
nach der Anklage zu dem überraſchenden Ergebniß daß ein
arabiſcher Schloſſer ein gewiſſer Makmand in dem Agenten
die Perſon wiedererkannte die bei ihm die Metallhifen der
Bomben hatte herſtellen laſſen Nunmehr wurde bald völlig
klargeftellt daß der Agent Bazzani das ganze Komplott er
funden habe Die verhaſteten Anarchiſten werden blos wegen
Geheimbündelei und nicht wegen Verſchwörung gegen das Leben
des deutſchen Kaiſers vor Gericht geſtellt Zu ihrer Aburtheilung
iſt das Konſulargericht in Alexandrien kompetent Der Agent
Bazzaui hingegen wurde wegen ſchwerer Verkenmdnung vor das
Schwurgericht verwieſen und nach Ancona gebracht

Die poſener Strafkammer verurtheilte den Redacteurder polniſchen Wochenſchrift Praca r Lidinsti
wegen Aufreizung zur Gewalithätigkeit durch Abdruck eines
Gedichtes an die Jugend zu dreimonatigem Gefängniß

Auf Veranlaſſung der mannheimer Staatsanwaltſchaft
wurde am Sonnabend in der Buchhandlung von Richard Stephan
daſelbſt die dentſche Ausgabe von Zola s Nanua kon
fiszirt Le ventre de Paris in franzöſiſcher Ansgabe die
von dem Beamten ebenfalls mitgenommen wurde iſt wiederzur agebracht worden Der Geiſt der lex Heinze geht
ereits um

Parkeinachrichten

Die geſtrige ſozialdemokratiſche Maifeier iſt ſo
weit uns bisher darüber Verichte vorliegen ohne bemerkens



werihe Zwiſchenfälle verlanfen Jn den 35 berliner Ge
werkſchafts verſammlungen ſprachen zwei Reichstags
abgeordnete ſowie Gewerkſchaſtsſührer über die Bedeutung des
1 Mai Die Gewerkſchaften hatten ſich in Lokalen geſammelt
und zogen gegen 10 Uhr vormiltags in größeren Trupps durch
die Straßen näch den Orten wo die Verſammlungen ſtattfanden
an denen auch Frauen theilnahmen Jn größerer Zahl bemerkte
man feiernde Bauarbeiter Tiſchler und Schneider Jn allen
Verſammlungen fand die von der berliner Gewerkſchafts Kom
miſſion vorgeſchlagene Reſolution Annahme Jn Hamburg
uahm die Feier einen lebhafteren Charakter an Trotz An
drohung der Arbeits Entlaſſung ſeitens des Arbeitgeber Ver
vandes nahmen etwa 4500 Perſonen an dem Feſtzuge theil und
mindeſtens ebenſoviel erſchienen auf dem Feſtplatze wo Abg
Singer die Feſtrede hielt Abends fanden 26 Verſammlungen
ſtatt Viele Staatsarbeiten ſtanden ſtill an der Erwelterung
des Jungfernſtiegs waren nur 20 Arbeiter thätig

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg
Abgevrdnetenhans

63 Sitzung vom 1 Mai 11 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Miniſtertiſche Frhr v Hammerſtein u g
Auf der Tagesordnung ſteht die Berathung des Berichts der

Kammiſſion über den Antrag Gamp fk u Gen betreffend
Maßregeln gegen die in der Landwirthſchaſt herrſchende
Arbeiternoth

Die Kommiſſion ſchlägt in 12 Punkten Maßnahmen vor
die neben der Hebung der Land wirthſchaft über
daupt der Arbeiternoth ſteuern ſollen und zwar 1 Einführung
der Konzeſſionspflicht für die Geſindemakler und Arbeiter
vermittler und Verbot dieſes Gewerbes im Umherziehen ſowie
ſchärfere Kontrolle dieſer Vermittler 2 Erſchwerung des
Kontraktbruchs durch Beſtrafung der Arbeitgeber wegen
Verleitung dazu Beſtrafung der Arbeitgeber wegen wiſſentlicher
Beſchäftigung kontraktbrüchiger Arbeiter und Einführung einer
Erſatzpflicht 3 Beſchränkung der Schulzeit auf dem Lande
unter voller Wahrung der Ziele des Volklsſchulunterrichts

möglichſte Verminderung der Beſchäftigung von Arbeitern in
Stagtsbetrieben und bei ſtaatlichen Arbeiten während der
Erntezeit 5 Rückſichtnahme bei dem Strafvollzug während der
dringenden landwirthſchaftlichen Arbeitszeiten und Beſchäftigung
von Gefangenen bei Meliorationsarbeiten 6 Aufhebung von
Tarifvergünſtigungen für Arbeiter auf weite Entſernungen
7 Beſtimmungen wonach junge Leute unter 18 Jahren
nicht ohne ausdrückliche Genehmigung ihres Vaters oder Vor
munds aus ihrem Heimathsorte fortziehen dürfen 8 Befugniß
der Gemeinden neu Anziehende abzuweiſen wenn ſie nicht den
Nachweis einer entſprechenden Wohnung erhringen wobei das
Schlaſſtellennnweſen zu beſchränken iſt 9 Aenderung des
Unterſtützungswohnſitzgeſetzes in der Richtung einer ſtärkeren
Heranziehung der Arbeitsgemeinde 10 planmäßige Beſiedelung
von kleinen Leuten unter Mitwirkung des Staates 11 Be
urlaubung von Soldaten zu landwirthſchaftlichen Arbeiten und
ähnliche militäriſche Maßnahmen 12 Erweiterung der Zu
laſſung ausländiſcher Arbeiter ſoweit es die nationalen Jnter
eſſen irgendwie geſtatten

Abg Dr Hirſch fr Vp beantragt in Nr 10 noch hinzu
zufügen daß die Anſiedlung mit kleinen Leuten namentlich in
Bezirken mit überwiegendem Großgrundbeſitz insbeſondere auch
durch Parzellirung von Staatsdomänen ſowie durch Befeitigung
des Familienfideikommißrechts erfolgen ſoll
Auf Vorſchlag des Berichterſtatters Abg Goerdeler ſfk wird
über die 12 Punkte der Reihe nach verhandelt Zunächſt ſteht
alſo Punkt 1 zur Debatte

Abg Wintermeyer ſr Vp wendet ſich gegen die all
emeine Einführung einer Konzeſſionspflicht für Geſindemakler
s werde genügen wenn man Leuten die wegen Kuppelei und

ähnlicher Vergehen beſtraft fſeien die Ausübung des Gewerbes
eines Geſindemaklers unterſage Die Sache werde ja im Reichs
3 bei der Novelle zur Gewerbeordnung noch zur Sprache

ommen

Abg Frhr v Richthofen k hält dagegen eine ſcharfe
Kontrolle der Geſindemakler für durchaus nothwendig Es
müſſen beſtimmte geſetzliche und Verwaltungsvorſchriften für
dieſe Gewerbe erlaſſen werden und vor allem müſſe die
Konzeſſionspflicht und das Verbot des Geſchäftsbetriebes im
Umherziehen beſchloſſen werden Letzteres widerſpreche nicht der
Gewerbefreiheit da ja auch ſür andere Gewerbebetriebe bereits
ein ſolches Verbot beſtehe Namens ſeiner politiſchen Freunde
empfehle er dieſe Maßnahme

Abg v Czarlinski Pole verkennt nicht daß ſich in dieſen
Gewerbebetrieben große Mißſtände heransgeſtellt hälten meint
aber man könne dieſelben auf andere Weiſe als hier vor
geſchlagen ſei beſeitigen Die zuſtändigen Verwaltungsbehörden
hätten jetzt ſchon genügend Machtvollkommenheiten um die Miß
ſtände zu beſeitigen Mit einer jeden Konzeſſionsertheilung ſei
eine gewiſſe Willkür verbunden
W Firt ſpricht ſich im Sinne des Abg v Richt

ofen aus
Abg Hirſch fr Vp einpfiehlt zunächſt für die genaue Aus

führung der beſtehenden Beſtimmungen zu forgen und nicht
immer neue Geſetze zu erlaſſen Die Verhältniſſe würden ſchon
durch die Einführung von Arbeitsnachweiſen und Stellen
vermittelungsanſtalten gebeſſert werden können

Geheimrath Conrad Die Forderung des Abg v Richthofen
iſt bereits erfüllt da in der Novelle zur Gewerbeordnung die
augenblicklich im Reichstage berathen wird nuch die Konzeſſions
pflicht geregelt wird Die Regierung hat damit anerkannt daß
auf dieſem Gebiete thatſächlich Mißſtände beſtehen

Abg Dr Sattler nutl Jn weiten Kreiſen ſeiner politiſchen
Freunde werde anerkannt daß auf dieſem Gebiete große Miß
ſtände beſtänden und darum wollten ſeine politiſchen Freunde
der Reſolution nicht widerſprechen wenn auch im Reichstag
dieſelbe Materie zur Verhandlung kommen werde

Darauf wird Punkt 1 angenommen
Es folgt die Debatte über Punkt 2
Hierzu beantragt Abg Szuula Ctr daß die Verleitung

zum Kontraktbruch auch ſeitens der Dienſt oder Arbeitsgenoſſen
beſtraft wird

Abg Frhr v Richthofen beantragt eine ſcharfe kriminelle
Beſtrafung der kontraktbrüchigen Arbeitnehmer

Abg Dr Hirſch frſ Vp bemerkt man möge doch nicht
patriarchaliſcher ſein als die gute alte Zeit in welcher man der
artig ſcharfe Beſtimmungen nicht gekannt habe trotzdem es das
Prinzip der Gewerbefreiheit noch nicht gab die Behauptungen
von dem ſtarken Ueberhandnehmen des Kontraktbruchs ſeien
ſtark übertrieben Wenn durch Kontraktbruch Schädigungen der

verurſacht werden ſo genüge es auf civilrechtlichem
ege Erſatz zu ſuchen Man dürfe keine Kluft ſchaffen zwiſchenden landwirthſchaftlichen und gewerblichen Arbeitern Was ie

Anſtiftung zum Kontraktbruch anlange ſo frage er Iſt denn
die land wirthſchaftliche genoſſenſchaftliche Organiſation ſo ſchwach
daß ſie nicht einmal ihre Mitglieder dazu erziehen kann daß ſie
ſich von der Verleitung zum Kontraktbruch fernhalten Er und
ſeine Freunde könnten den geforderten geſetzgeberiſchen Maß

n hAbg v Richthofen konſ führt aus der Vorredner ſchöpfeſeine Anſichten aus Büchern Bücherweisheit ſei aber geh

am Platze man müſſe die Verhältniſſe auf dem Lande praktiſch
kennen gelernt haben und da bitte er den Abg Hirſch nureinmal die Bauern ſelber zu fragen ob ſich die Zahl der
Kontraktbrüche vermehrt habe oder nicht Die Reſolution ſuch
das Rechtsbewußtſein zu ſtärken das ſei auch durchaus noth
wendig denn durch die Agitation einern Hirſch ulcht fernſehe el des Aechtsbewut

ein bereits

ſtark a Er re un Ankrag anzunehmen Den
Antrag Szmula bitte er abzulehnende Hirſch frſ Vp erklärt die Belehrungen die er
aus Büchern ſchöpfe ſeien von den tüchtigſten Männern des
praktiſchen Lebens gegeben und nicht am grünen Tiſch aus
gearbeiket er müſſe ſich daher gegen den Vorwurf verwahren
daß er nicht zuverläſſig unterrichtet ſei Ferner erſuche er den
Vorredner ihm auch nur eine rig Stelle zu nennen in
welcher die Preſſe ſeiner Partei die Schwächung des Rechts
bewußtſeins gefördert habe Gerade ſeine Partei ſei von jeher
beſtrebt geweſen aus Preußen einen Nechtsſtaat zu machen und
er müſſe daher die Beſchuldigung des Vorredners mit Ent
ſchiedenheit und Entrüſtung zurückweiſen Durch die Annahme
dieſes Punktes der Reſolution welcher die Rechte der Arbeiter
S werde lediglich die Sozialdemokratie auf dem Lande
geſtärkt

Abg Fritzen Ctr Da die Reſolution ſich gerade in erſter
Linie gegen die Arbeitgeber richtet ſo verſtehe ich nicht wie
man von ihr behaupten kann daß ſie es auf eine Verkümme
rung des Rechts der ländlichen Arbeiter abſieht Jch bitte

Innahnie des Kommiſſionsbeſchluſſes mit dem Antrag
zmulag

Abg Dr von der Borght ul erklärt ſich gegen den An
trag v Richthofen Er ſei nicht mit dem Abg Hirſch einver
ſtanden es beſtänden wirklich große Unterſchiede zwiſchen
ländlichen und induſtriellen Arbeltern und man dürſe daher
nicht die induſtriellen Beſtimmungen einfach auf die ländlichen
Arbeiter übertragen Der Antrag v Richthofen führe einen
ganz neuen Rechtsgrundſatz ein da er ein Vergehen mit
Strafen bedrohe das bisher als ſtraflos angeſehen wurde Auch
ſei mit dieſem Antrage der Landwirthſchaft nicht gedient denn
er würde nur die Arbeiter vom Lande vertreiben Dem Antrag
Szumnula ſtimme er zu

Abg Kloſe Ctr polemiſirt gegen den Abg Hirſch und
vertheidigt den Antrag Szmula

Abg v Richthofen bemerkt die Strafverſchärfungen
die er auch gegen Arbeiter wünſche ſollten nur im Rahmen des
Geſetzes von 1854 vorgenommen werden Die Einführung
neuer krimineller Rechtsgrundſätze erſtrebe er nicht

Abg Dr Hirſch frſ Vp ſpricht ſich nochmals gegen eine
Beſtrafung des Kontraktbruchs der Arbeiter aus
Abg Dr Sattler nl Der Antrag des Frhrn v Richthofen
ſei für ihn unannehmbar

Abg Szinulag tritt wiederholt für ſeinen Antrag ein
Nr 2 wird mit dem Antrag Szmulag unter Ablehnung des

Antrags v Richthofen angenommen
Nr 3 betrifft die Beſchränkung der Schulzeit auf dem Lande

unter Berückſichtigung der örtlichen Verhältniſſe
Abg Kopſch frſ Vp Der Wortlaut dieſer Nummer er
ſcheine zunächſt harmlos berge aber bei näherem Zuſehen große
Gefahren in ſich die erſt im Zuſammenhang mit den anderen
Anträgen und den hier gehaltenen Reden hervortreten Jn
guten Deutſch heiße der Antrag Gebt uns die Kinder der
ländlichen Arbeiter mehr als bisher aus der Schule heraus
damit wir billige Arbeitskräfte erhalten Daß die Ziele
der Volksſchule gewahrt werden ſollen ſei wohl nur eine
Dekoration denn wer dieſe Ziele mit wenigem Schul
beſuch vereinen wolle habe die Quadratur des Cirkels erfunden
Alles was hier verlangt werde ſei bereits in den meiſten
Gegenden die Regel Freilich müſſe der Ausnutzung der Kinder
eine Grenze gezogen werden ſchon ihrer Nachtruhe wegen
Mehr Entgegenkommen als jetzt könne nicht geübt werden ohne
die Volksſchule ſchwer zu ſchädigen Die vorgeſchlagene Ein
theilung der Ferien ſei unpraktiſch und ſolle auch nur der beſſeren
Ausnutzung der Kinder dienen Bedenke man auch die Nach
theile die die Lehrer davon haben würden Rufe rechts Nein
Das ſei ihm lieb zu hören An die Schnulinſpektoren treten ſchon
jetzt unerfüllbare Dispenſationsgeſuche heran Redner ſchildert
dann die Arbeit der Kinder auf dem Lande die meiſt eine ſehr
einſeitige ſei Eine Statiſtik hierüber wäre ſehr erwünſcht

Lachen rechts Solche Dinge werden durch Lachen nicht aus
der Welt geſchafft Wer ſchütze die Kinder vor Ueber
anſtrengung Doch nur ihre Anwälte die Lehrer Rufe rechts
Phraſen Volksverſammlungsrede Glocke des Präßſidenten
Die Motive für dieſe Kinderarbeit ſeine keine felbſtloſen wie
ſogar ein konſervatives Blatt anerkannt habe Wer dieſe An
träge bekämpfe trete für die Schulpolitik der Hohenzollern ein
Beifall links Ziſchen rechts
Abg Dasbach Ctr Es ſei in der Rheinprovinz der Wunſch

der Bauern daß ſie ihre Kinder mehr als bisher zu den länd
lichen Arbeiten benutzen können Die Schulzeiten und Ferien
könnten weit praktiſcher gelegt werden der Lehrſtoff müßte mehr
der Faſſungsgabe und den Bedürfniſſen der ländlichen Kinder
angepaßt werden Er bitte um Annahme der Reſolution

vg Ernſt freiſ Vg Eine Einſchränkung der Schulzeit ſei
nicht möglich wenn man die Ziele der Volksſchule erreichen
wolle Darüber ſeien alle Sachverſtändigen einig Jn manchen
Landſchulen in Poſen herrſchen haarſträubende Zuſtände nament
lich hinſichtlich des Platzmangels Werde der Autrag an
genommen würde dies eine Verſündigung gegen die Volksſchule
bedenten

Abg Dr Sattler nl Jm allgemeinen ſei er mit den Be
ſchlüſſen der Kommiſſion einverſtanden denn bei der Schulzeit
müßten allerdings die örtlichen Verhältniſſe berückſichtigt werden
Das geſchehe aber auch ſchon jetzt Die Leutenoth auf dem
Lande erkenne er an ſie dürfe aber nicht zu einer übermäßigen
Ausnutzung der Kinder verleiten Deshalb empfehle er ſeinen
Autrag in der Reſolution zu ſagen bei möglichſter Berück
ſichtigung der örtlichen Verhältniſſe
Abg Kreisling freiſ Vp bekämpft die Reſolution und weiſt

die egoiſtiſchen Beſtrebungen der agrariſchen Kreiſe auf Herab
minderung der Schulzeit zurück

Abg Engelbrecht freik ſchildert die unbefriedigenden Schul
verhältniſſe in Schleswig Holſtein wo die kürzliche Herauffetzung

der Schulzeit ſehr ungünſtig gewirkt habe
rhr v Waugenheim konſ weiſt darauf hin daß die

land wirthſchaftliche euitigung der Kinder nicht nur im
Jutereſſe der Gutsbeſitzer ſondern auch der Eltern und der
Kinder ſelbſt liege Theoretiker kennen eben die Verhältniſſe
auf dem Lande gar nicht Die Dispenſation Schulzeit Ferien
müſſen möglichſt nach den ren eben er erregen werden
Die Ferien hätten ſich namentlich eng an die Ernte anzulehnen
auch an die Kartoffelernte Redner polemiſirt dann gegen die
Ausführungen der Abgg Kopſch und Ernſt Für die Lehrer
ſei in den letzten Jahren ſo viel gethan worden daß man von
der Verbeſſerung ihrer Lage endlich ſchweigen ſollte Den kleinen
Bauern gehe es hundertmal ſchlechter Man ſollte die Unter
richtsgegenſtände beſchränken und dafür das Praktiſche in der
Schule gründlich lernen Dieſe Dinge ſollten hier ganz ernſtlich
und ſachlich beſprochen werden und nicht in ſo provokatoriſcher
Weiſe wie vorhin Beifall rechts Ziſchen links

Abg Pohl freiſ Ver ſpricht ſich gegen eine Verkürzung der
Schulzeit aus bleibt auf der Tribüne im einzelnen aber nicht
verſtändlich Er tritt ſchließlich für die Reſolution der Kommiſſion
ein Zufe links als Freiſinniger Große Heiterkeit

Abg Kopſch weiſt die Angriffe des Abg v Wangenheim
zurück der von Schulmeiſtern geſprochen habe Er ſelbſt nehme
den Titel nicht übel er enthalte aber eine Beleidigung des ge
ſammten Lehrerſtandes

Nachdem die Abgg Dasbach v Wangenheim Ernſt
nochmals kurz rechen wird der Abſatz 3 unter Ablehnung
I ma trages r Sattler in der Kommiſſionsfaſſung ange
i I

Nr 4 betrifft die Vermeidung der Stagatsarbeiten zur Ernte

W

ewiſſen t die dem und Be

es nach einigen Bemerkungen des Abg Krieger an
n

Nr 5 betr Rückſichtnahme des Strafſvollzugs auf die Ernte
e von gen bei Meliorationsarbeiten

Abg midt freiſ ift wit dem erſteren Punkt ein

verſtanden hält aber den zweiten Wunſch für undurchführbar,
Er bitte um getrennte man gAbg Freiherr v Richthofen k tritt für die Reſolution ein
die eine ſtete Förderung der Landwirthe bilde

Abg Gamp fk rügt das geringe Entgegenkommen des
Miniſters des Jnnern hinſichtlich der Beſchäſtigung der Ge
faugenen zu ländlichen Arbeſten Die bezügl Beſlimmungen
trügen einen zu bureankratiſchen Charakter und ſtänden im
Widerſpruch mit dem Verſprechen des Miniſters für Landwirth
ſchaft Er beantrage in dieſem Punkt außer Meliorations
arbeiten mit zu ſagen land wirthſchaftliche Arbeiten

Geheimrath Holtz weiſt die Angriffe auf den Miniſter des
Jnnern zurück und biltet um Ablehnung des Antrages Gamp
da es ſehr bedenklich ſei wenn Gefangene mit anderen Arbeitern
zuſammen bei den Erntearbeiten beſchäftigt würden

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Goldſchmidt und
Gamp wird Abſatzs mit dem Antrag Gamp angenommen
Sodann tritt Vertagung ein

Es wird ein Schreiben des Kultusminiſters verleſen
wonach im Anſchluß an den Geſetzentwurf über die Kreisärzte
die Abgeordneten eingeladen werden zu einer Beſichtigung
der hygieniſchen Jnſtitute Berlins am Mittwoch vor
mittag 10 Uhr

Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr Geſetz beir Bullen
haltung in der Provinz Sachſen Fortſetzung der heutigen Be
rathung

Schluß 5 Uhr

Ausland
Großbritannien und Jrland

Das Reuter ſche Bureaun meldet aus Petersburg von geſtern
Die zwiſchen England und Rußland abgeſchloſſene Verein
barung betr China hat nicht die Form einer Konvention
ſondern beſteht in einer Note von der Duplikate zwiſchen dem
Miniſter des Auswärtigen Grafen Murawjew und dem eng
liſchen Botſchafter Scott ausgetauſcht wurden Jn der Ein
leitung der Note wird erklärt daß beide Länder übereinkommen
die Jntegrität und Unabhängigkeit Chinas aufrecht zu erhalten
Die Note welche kurz iſt enthält keine Bezugnahme auf die
Einflußſphären ſondern trifft Vorkehrungen gegen einen etwaigen
Jntereſſengegenſatz bezüglich des Ausbaues der Eiſenbahnen in
der Mandſchurei und am Yangtſekiang

Jm Unterhauſe erklärte am Montag der Erſte Lord des
Schatzes Balfour der allgemeine Zweck des Abkommens mit
Rußland ſei daſür zu ſorgen daß Großbritannien den Eiſen
bahnunternehmungen Rußlands in der Mandſchurei keinen
Widerſtand entgegenſetze auch nicht andere Nationen zum Wider
ſpruch gegen dieſelben ermuthige und daß andererſeits Rußland
hinſichtlich des Yangtſebeckens die gleichen Verpflichtungen ein
gebe Der volle Wortlaut des Abkommens werde ſofort nach
Eingang deſſelben dem Hauſe vorgelegt werden derſelbe enthalte
beſondere Vereinbarungen zum Schutze der Nintſchwang Eiſen
bahn Beifall Der Staatsſekretär für die Kolonien Cham
berlain erklärt das Oberkommiſſariat in Südafrika habe eine
von mehr als 21,000 britiſchen Unterthanen in Transvaal
unterzeichnete Bittſchrift an die Königin der engliſchen Regierung
eingefandt Die Bittſchrift klage über angeblichen Druck und
ungerechte Behandlung darunter Ausſchließung vom Wahlrecht
Der Regierung ſetzte Chamberlain hinzu ſei kein Präzedenzfall
für eine ſolche Bittſchrift bekannt aber auch keiner von einem
Zuſtande wie der der zur Ueberreichung derſelben geführt
habe Er glaube wenn man die Stellung die England in
Bezug auf Transvaal einnimmt berückſichtige könne darüber
daß die Entgegennahme der Bittſchrift angebracht ſei kein
Zweifel beſtehen

Jm Oberhauſe erwiderte geſtern auf eine Anfrage Lord
Kimberley s betreffend das letzte Abkommen mit Rußland
der Premierminiſter Lord Salisbury Jch bin
nicht ganz ſicher ob ich in Uebereinſtimmung mit den Wünſchen
der ruſſiſchen Regierung handle wenn ich hier auf die An
gelegenheit eingehe Jch konnte das nicht feſtſtellen doch denke
ich ſobald der Wortlaut vorliegt ihn auf den Tiſch des Hauſes
legen zu können Die allgemeine Tendenz des Abkommens iſt
die daß es ein Eiſenbahn Abkommen betreffend unſere beider
ſeitigen Operationsgebiete in China darſtellt England ver
pflichtet ſich einen Bahnbau nördlich der Großen Maner durch
Engländer oder andere weder zu unternehmen noch zu er
muthigen Rußland unterzieht ſich genau der gleichen Be
ſtimmung bezüglich des Yangtſebeckens Einige genauere Be
ſtimmungen gelten der nach Niutſchwang zu erbauenden Bahn
die namentlich einen Streitgegenſtand gebildet hat Es liegt
mir ſehr daran daß es nicht den Anſchein gewinne als ob ich
den einzelnen Beſtimmungen des Abkommens übertriebene
Wichtigkeit beilegte aber ich lege natürlich dem Umſtande ſehr
große Wichtigkeit bei daß das Abkommen unterzeichnet iſt weil
mir dies als ein Zeichen guter Geſinnung zwiſchen den beiden
Regierungen erſcheint die ſehr zu wünſchen iſt Was noch mehr
zu wünſchen iſt iſt daß zwiſchen Rußland und England gute
Geſinnungen allmälig heranwachſen mögen Das gegenwärtige
Abkommen wird von Werth ſein indem es die Möglichkeit einer
Kolliſion zwiſchen den beiden Regierungen in jenem fernen
Welttheil verhütet und iſt daher ein Pfand für ein künftiges
Einverſtändniß für lange Zeit Jch hoffe daß es zu künftigen
Abmachungen über andere Gegenſtände führen wird Beifall

Niederlande
Jn dem Oranienſaal des Schloſſes Huis ten Boſch welcher

zum Sitzungsſaal für die Friedenskonferenz beſtimmt
worden iſt werden hundert Sitze hergerichtet abgeſehen von dem
Bureau und dem Sekretariat welches aus zehn Sekretären und
war theils aus Geſandtſchaftsattachés theils aus niederländiſchen

eamten zuſammengeſetzt werden ſoll Es iſt faſt mit Sicher
heit anzunehmen daß die Verhandlungen der Konferenz nicht
öffentlich ſein aber der Preſſe Mittheilungen zugehen werden
Der ruſſiſche Votſchafter Baron v Staal wird zum 14 d M
erwartet

Jtalien
Die Kammer begann am Montag die Berathung der eln

gebrachten Juterpellationen über die italieniſche Politik in China
Santini brachte dabei die Landung italieniſcher Seeleute an der

Küſte der Sanmun Bay z Sprache Miniſter des Aeußeren
Canevaro erklärte die Regierung habe niemals einen dahin
gehenden Befehl ertheilt

Aſien
Auf die Nachricht von dem Erſcheinen einer ruſſiſchen

Expedition auf perſiſchem Gebiete rüſtete England
ſofort eine Gegen Expedition aus welche bereits mit
einem Kanonenboote die Straße von Hormus vaſſirt hat Der
Zweck dieſer engliſchen Expedition iſt ohne Zweifel der Feſt
ſetzung der Ruſſen am Perſiſchen Golfe zuvorzukommen und
man geht wohl kaum fehl wenn man gſ engliſchen Maßregeln
als Vorboten für die definitve Beſitz ergreifung der
Flußmündungen des Euphrat und Tigris anſieht
wodurch der ſchon längſt erſtrebte Stützpunkt für den Bau einer
Eiſenbahnlinie zur Herſtellung einer näheren Verbindung
zwiſchen Aegypten und Jndien geſchaffen werden ſoll

S

Halle und Umgegend
Halle 2 Mat

Jn öffentlicher Stadtverordneten Sitzung
wurde geſtern der Erwerb von Land vom Hoſpital zur Ver

rößerung des Schulgrundſtücks an der Liebenauerſtraße zum
reiſe von 7,50 M pro qm genehmigt Die Vorlage über die
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leuchtſchiffes gerettet

don 17,000 Mark flüchtig geworden Jn Krone a d B

des Hauſes des

htlinien Feſtſetzung des Tuchrähmen wirdFlug Lrrichieden Unktarhelten an den Magiſtrat zig
gegeben Für den Böllbergerſtraßenkauagal iſt die
Banſumme um 1421,62 M überſchritten die Mehrausgabe
wurde nachbewilligt Genehmigt wird ferner der Dünger
verkauf vom Schlacht und Viehhofe an den Ritterguts
pächter Bardenwerper in Büſchdorf und die Vermiethung
von Geſchäftsräumen Läden und Wohnungen im
Hauſe Leipzigerſtraße 2 Weiter wird einer alljährlich im
Etat feſtzuſetzenden Beihilfe von 1000 M für die Ferien
Kolonien und dem Verkauf einer Hoſpitalſtelle zu
geſſimmt Ueber die Petition der Glaſer Jun ung
ging die Verſammlung zur Tagesordnung über Für Auf
ſtellung eines Panoramas beantragte die Baukommiſſion
der Firma Eckſtein Eſenwein in Backnang den Wettinerplatz
zu empfehlen Dieſer Antrag wird jedoch abgelehnt DieEntlaſtung der Hoſpitalkaſſen Rechnung für 1896,97
wird beſchloſſen

Perſonalnachricht Die nach der Meldung eines
auswärtigen Blattes vom hieſigen Magiſtratsorgan verbreitete
Nachricht von einem demnächſt bevorſtehenden Rücktritt des
Commandeurs der 8 Kavalleriebrigade des Herrn Generalmajor
von Kröcher iſt wie wir aus ſicherſter Quelle mittheilen
können völlig aus der Luft gegriffen

Zum Oberpfarrer an der Marienkürche wurde
in der geſtrigen Sitzung des Gemeindekirchenrathes und der
Gemeindekirchenvertretung der jetzige Vorſteher des Prediger
Seminars in Wittenberg Prof Dr Schmidt mit großer Mehr
heit 28 Stimmen gewählt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle a 1 Mai Zum Univerſitätsrektor für dasStudienjahr 1899/1900 wurde heute Geheimrath Profeſſor

Dr Loening der bekannte Staatsrechtslehrer gewählt

Provinzialnachrichten
f Wettin 1 Mai Verbranunt Am Sonntag morgen

ielte in Abwesenheit der Eltern das aus dem Bett aufgeſtandene
Söhnchen des Schneidermeiſters Lorenz mit Streich
hölzern die Feuer fingen Das Feuer erfaßte eine Portidre in
Zimmer und auch das Hemdchen des ſechsiährigen Kindes ſo
daß es ſich ſo erhebliche Brandwunden zuzog daß in der ver

Nacht der Tod das Kind von den gräßlichen Schmerzen
erlöſte

Magdeburg 1 Mai Die Maifeier der Sozialdemokraten wurde heute früh durch eine große Verſamm
lung im Dreikaiſerbund eingeleitet und im Luiſenpark durch
Konzertvorträge und Feſtreden fortgeſetzt Die nach Tauſenden
zählenden Genoſſen durchzogen die Straßen der Stadt wobei
eine Anzahl von Radaubrüdern die dem Alkohol zu ſehr zuge
ſprochen und inſolge deſſen gegen die öffentliche Ordnung ver
ſtießen verhaftet wurden Die Genoſſinnen trugen roth
garnirte Hüte die Genoſſen rothe Roſen im Knopfloch und
zum Ueberfluß rothe Shlipſe Eine beſondere Störung konnte
bei dem ſtarken Aufgebot der Polizei nirgends vorkommen

Nanmburg a 1 Mai Erſtickt Geſtern abend
verſchluckte hier ein vierjä hriges Mädchen eine Mur
melkugel die ihm in der Kehle ſtecken blieb das Kind er
tickte

Mühlhaunſen 1 Mai Bundestag der Fleiſchbe
ſchauer Perſonalnachri cht Der nächſtjährige Bun
destag deutſcher Fleiſchbeſchauer findet hier in Mühlhauſen
ſtatt Die Stadtverordneten beſchloſſen in geheimer Sitzung
als Vertreter der Stadt Mühlhauſen im Herrenhauſe an Stelle
des früheren Oberbürgermeiſters Dr Lenze den jetzigen Erſten
Bürgermeiſter Trenckmann zu präſentiren

Bleicherode 1 Mai Kindesmord Die von ihrem
Ehemann getrennt lebende Ehefrau Pfeifenbrink ans Wall
rode ſchenkte am letzten Dienstag in der Börhold ſchen Gaſt
wirthſchaft hierſelbſt wo ſie Einkehr gehalten einem Kinde das
Leben Daſſelbe wurde am anderen Morgen von der Hebamme
Frau Emmelmann todt im Bette aufgefunden Die Leiche des
Kindes wurde obduecirt und die Mutter noch am ſelben Abend
in Hoft genommen

Ordensverleihungen Dem Sch fmeiſter Eduard Löſcher zu
Groitzſch im Kreiſe Delitzſch und dem Fabrikanfſeher Gottiob Schla f zu Reins
dorf im Kreiſe Querfurt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Klansthal 1 Mai Neuer 4chnee Nach ſtarken
Regengüſſen am geſtrigen Tage iſt über Nacht bei Weſtwind und
1 Grad Wärme nochmals Schnee gefallen Die fortwährenden
ſchroffen Temperaturwechſel haben auf dem Harz in dieſem
Frühjahr beſonders viele Erkältungskrankheiten zur Folge

Gerg 1 Mai Die Naſe weggebiſſen Ueber
fahren Die Naſe weggebiſſen bis auf die Wurzel hat der
Fuhrwerksbeſitzer M hier ſeinem Knecht Obenaus Beide waren
in Streit gerathen der in eine Schlägerei ausartete M konnte
ſich im Handgemenge des O nicht mehr erwehren und in einer
Art Todesangſt biß er ihm die Naſe weg Ein Unbekannter
legte ſich auf die Schienen der Bahn Gera Weimar vor der
Station Papiermühle als der Schnellzug Kaſſel Eger die Strecke
paſſirte Die Maſchine ging dem Unglücklichen über den Kopf
ſo daß der Tod ſofort eintrat und der Kopf bis zur Unkenntlich
keit zertrümmert ward

Bermiſchtes
Ueber den Brand auf der Krupp ſchen Germanigwerft

in Kiel gehen uns noch folgende Mittheilungen zu Am 29
abends kurz vor 10 Uhr kam auf der Werft wahrſcheinlich in
folge von Schadhaftwerden der elektriſchen Beleuchtungsanlagen
Feuer aus Da auf der im Anbau begriffenen Werſt noch faſt
alle Werkſtätten und Maſchinenanlagen in Holz oder Fachwerk
gebäuden beſtanden ſo ſtanden letztere bald in vollen Flammen
und brannten gänzlich nieder Den Anſtrengungen der Feuer
wehr und der von den Kriegsſchiffen und den Marinetheilen
zu Hilfe geſandten Mannſchaften gelang es die große Gefahr
ſür die drei auf Stapel ſtehenden Neubauten den kleinen
Kreuzer A den ruſſiſchen Kreitzer Askold und das Linien
chiff Erſatz König Wilhelm zu beſeitigen trotzdem infolge

an und des Flugſeuers zeitweiſe Theile des VBalken
erüſtes des Helling vom kleinen Kreuzer A ſchon Feuer fingen

Außer den Neubauten wurde der an der Germaniag Werft
liegende Panzerkreuzer Tamogo vom Feuer verſchont Das
große maſſive Haupt und Verwaltungsgebäude der Werſt
wurde vom Feuer etwas beſchädigt doch konnten die Zeichnungen
und Modelle daraus geborgen werden Auch die Kupſerſchmiede
wurde erhalten Der Betrieb der Werft wird durch die Folgen
des Feuers zwar für einige Zeit empfindlich geſtört doch tritt
elne Arbeitseinſchränkung oder Entlaſſung von Arbeitern nicht
ein weil die Neuanlagen der großen Wertſtätten bereits im
Ban waren und dort keine Beſchädigungen vorgekommen ſind

Unglücksfälle und Verbrechen Die Rettungsſtatlon Cuyx
Kven telegrophirt Am 30 April wurden von der auf Scharhörn geſtrandeten franzöſiſchen Schunerbrigg Emma Kapitän

evenſe ſieben Perſonen d d des 2 Elb
Der Notargehilfe Fiſcher bisher beHäſtigt bei einem Notar in Elberfeld iſt nach Unterſchlagung

rahet die Aſcher ſche Dampfmühle fammt großen Getrelde a

rauen welche Sachen aus dem brennenden Gebäude rettenen in den Flammen um Der am Volkstheater in
München gaſtirende Schauſpieler Nickmann vom
Stadttheater in Würzburg erſchoß ſich am Sonnabend
vor der Vorſtellung aus Lebensüberdruß Der Wirth
Georg Britting in Ludwigshafen würde wegen Mordverſuchs und Heajeſtätsbeleidigung verhaftet Er hatte den
Wirth Amon im Verdacht dieſer habe
beleidigung denunzirt Als ſich Amon um Mitterngcht nach
Hauſe begeben wollte ſchoß Britting deshalb mit einem Revolver
nach ihm Die Kugel durchlöcherte den Hut Amon s ohne ſonſt
wie Unheil anzurichten Jn Biebrich iſt der Verwalter der
Acciſe R Kunde wegen Unterſchlagung im Amte verhaftet

Ziehung vem 1 Mai 1899 vormittags
Nur die Gewinne über 220 Mark ſlud den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
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Ziehung vom 1 Mai 1889 nachmittags
Kur die Gewinne über 220 Mark ſind den beirefenden Nummern

in Pacentheſe beigefügt
Ohne Vewähr
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worden Die lange Jahre hindurch mit großem Raſſinenenverdecklen ünterſcheeite ſind ſchwer a ermitteln ver i
aber ſchon jetzt auf weit über 5000 M Geſtern nacht wurde
in Mainz ein Arbeiter mit einem ſchweren Säbelhieb an dem
Kopf den ihm ein Landwehrmann beigebracht hatte in das
Hoſpital gebracht Der Soldat behanptet daß man mit
einem Gewehr auf ihn geſchoſſen habe deshalb habe er von
ſeiner Waffe Gebrauch geinacht Der Arbeiter dagegen ſagt aus
daß er zwar eine Waffe bei ſich geführt aber nicht geſchoſſen habe
Die bei der Exploſion der Fuchs ſchen BeleuchtungskohlenFabrit
in Doos bei Nürnberg verſchütteten beiden Arbeiter ſind erſt
in ſpäter Abendſtunde des Sonnabend nach anſtrengender Arbeit
der Feuerwehr unter den Trümmerhaufen als Leichen hervor
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